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Geschätzte Einwohnerinnen und Einwoh­
ner der Gemeinde Sennwald

Bereits liegen die Sommerferien 2021 wie­
der hinter uns. Wenngleich das Wetter 
nicht alle Aktivitäten in gleichem Mass zu­
liess, so konnte doch eine grosse Unterneh­
mungslust verspürt werden. Ich hoffe, 
auch Sie konnten sich in der arbeitsfreien 
Zeit erholen und vielleicht sogar Ihr 
Wunschferienziel besuchen. 

Kurz vor Ferienbeginn durften wir den neu­
en Werkhof im Rüteli in Frümsen eröffnen. 
Obwohl das letzte Mitteilungsblatt offenbar 
nicht überall in der Gemeinde gleichzeitig 
angekommen ist, konnten wir mit dem se­
paraten Flyer sicherstellen, dass alle Ein­

wohnerInnen rechtzeitig von der Eröffnung 
Kenntnis hatten. 

Das sehr gelungene, aber dennoch zweck­
dienliche Bauwerk stiess bei den Besucher­
Innen auf grosses Interesse und fand sehr 
guten Anklang. So konnte die Feier mit 
mehreren hundert interessierten Gästen 
bei bester Witterung stattfinden. Eine De­
legation der Musikgesellschaft Sennwald 
beehrte die Gäste mit einem Ständchen 
und das Alphorntrio Chrüzberg gab sein 
Können zum Besten. Nebst Speis und Trank 
sorgte schliesslich auch das Ländlertrio 
Tanzboden für gute Laune und die Kinder 
konnten sich auf einer Hüpfburg und in 
einem Sandcontainer vergnügen. Grossen 
Zuspruch (von Gross und Klein) fand auch 
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das Softeis-Angebot. Es darf mit Fug und 
Recht von einem tollen Fest und einer sen­
sationellen Stimmung gesprochen werden. 

Die BesucherInnen waren spürbar gern 
gekommen und unterhielten sich bestens. 

An dieser Stelle bedanke ich mich sehr 
herzlich für Ihr Interesse und die vielen 
spannenden Gespräche mit Ihnen. Ein 
weiterer Dank geht an die Nachbarn des 
Werkhofs, welche die Emmissionen wäh­
rend der Bauzeit hinnahmen und sich 
diesbezüglich auch an der Eröffnungsfeier 
tolerant zeigten. 

In mehreren Gemeinden des Fürstentums 
Liechtenstein sowie auch in der Stadt 
Buchs sind seit einiger Zeit sogenannte 
Flott-Bikes stationiert. Seit diesem Som­
mer gibt es diese E-Velos auch am Bahnhof 
Salez-Sennwald. Lesen Sie dazu mehr in 
dieser Ausgabe.

Auch in diesem Jahr sind die Neophyten 
wieder ein grosses Thema. Es fehlt an allen 
Ecken und Enden an Mitteln, diese uner­
wünschten Pflanzen zu bekämpfen. Sowohl 
die Landwirte als auch die Ortsgemeinden, 
welche über grosse Bodenflächen verfügen, 
werden der sich ausbreitenden Fremd- 
linge kaum Herr. Der Werkhof der Politi­
schen Gemeinde und die Melioration sind 
bemüht, die öffentlichen Flächen von den 

Neophyten zu befreien. In diesem Zusam­
menhang weise ich Sie gerne auf den Bei­
trag unseres Leiters Sozialamt hin, eben­
falls zu finden in dieser Ausgabe.

Während der Sommerferien hat der Ge­
meinderat im W&O die im Mai 2021 ge­
fassten Legislaturziele für die Amtsperiode 
2021–2024 veröffentlicht. Die Legislatur­
ziele sind auch auf unserer Homepage 
www.sennwald.ch zu finden, ein Besuch 
unserer Homepage lohnt sich.

Ich wünsche Ihnen viele schöne Spätsom­
mertage und einen genussreichen Herbst.

Bertrand Hug
Gemeindepräsident

Schwimmbad Salez
Die Badisaison wird aufgrund des schlech­
ten Wetters während der Sommerferien 
nun bis in den September hinein verlängert.

Der konkrete Saisonschluss wird anhand 
des kommenden Wetters bestimmt und auf 
der Homepage aktualisiert – spätestens je­
doch ab Montag, 27. September 2021 ist 
das Bad geschlossen.
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Prüfungserfolge

«Perfekt für die letzte Meile»

Lara Rhiner und Denis Kuljici haben ihre 
Ausbildung zur Kauffrau bzw. zum Kauf­
mann öffentliche Verwaltung erfolgreich 
abgeschlossen. Sie durften den Fähigkeits­
ausweis entgegennehmen. 

Gemeinderat und Personal gratulieren ganz 
herzlich zur bestandenen Prüfung und 
wünschen für die Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg.

So lautet der Slogan der Firma Flott Mobility 
auf deren Homepage www.flott.co. 

Seit einiger Zeit sind in mehreren Liechten­
steiner Gemeinden sowie in der Stadt Buchs 
Flott-Bikes stationiert. Diese kleinformati­
gen E-Velos (siehe Bild) können über die App 
«Linka Go» gemietet werden, die Bezahlung 
erfolgt unkompliziert via Kreditkarte.

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Ruggell stehen nun auch in unserer Ge­
meinde einige dieser E-Velos zur Verfügung. 
Die Flott-Bikes sind am Bahnhof Salez-
Sennwald bei den Veloständern abgestellt 
und können von interessierten Personen 
gemietet werden.

Die Flott-Bikes sind komplett elektrisch 
angetrieben und sollen eine Ergänzung 
zum örtlichen Nahverkehr darstellen. Das 
Fahren ist ohne Führerschein ab 16 Jahren 
erlaubt. Personen, die im Besitz des Füh­
rerausweises der Kategorien M oder G 
sind, dürfen die Fahrzeuge bereits ab 14 
Jahren mieten. 

Nebst der ideellen Unterstützung dieses 
neuen Angebots durch die Gemeinde sollen 
die Flott-Bikes, Bezug nehmend auf den 
Richtplan, auch einen ersten kleinen Schritt 
in Richtung Aufwertung des Bahnhofs Salez-
Sennwald darstellen. Vertraglich ist die Ge­
meinde Sennwald an den Flott-Bikes nicht 
aktiv beteiligt. 
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Neophytenbekämpfung

Bericht über die Bauarbeiten am Kiesfang Rofisbach

Als Neophyten bezeichnet man Pflanzen, 
welche gebietsfremd sind und über die 
Jahrhunderte in die Schweiz eingeschleppt 
oder absichtlich eingeführt wurden. Die 
meisten dieser «neuen Pflanzen» haben 
sich gut in die Umwelt integriert und sind 
eine Bereicherung für die Flora. Leider  
können sich aber auch wenige Neophyten 
invasiv verhalten. So verändern diese die  
einheimischen Tier- und Pflanzenarten 
nachhaltig, können gesundheitsgefährdend 
sein, Bachufer destabilisieren oder Bauten 
schädigen. Diese Problempflanzen gilt es in­
tensiv und individuell zu bekämpfen.

Durch die Zusammenarbeit des Sozialam­
tes, des Werkhofs und der Melioration ste­
hen seit dem 22. Juni 2021 zwei der Ge­
meinde Sennwald zugewiesene schutz- 
suchende Personen bei der Bekämpfung der 
Problempflanzen helfend zur Verfügung. Die 

Anfang April haben die Bauarbeiten am 
Kiesfang «Breitelochsammler» oberhalb von 
Sax begonnen. Ziel des Projekts ist eine Ent­
schärfung der Naturgefahren für die dar­
unterliegenden Grundstücke. Viele Grund­
stücke nahe dem Rofisbach, sind aktuell als 
blauer oder gar roter Bereich in der Gefah­
renkarte eingestuft. Blau bedeutet eine 
mittlere Gefährdung, bei Neu- oder Umbau­

Männer im Alter von 55 und 21 Jahren sind 
über die Sommermonate jeweils am Nach­
mittag an Bachufern, Gehwegen oder  
anderen Grünflächen, die der Öffentlichkeit 
dienen, im Einsatz. Diese wertvolle Arbeit 
wird von den zwei Personen nebst den 
Sprach- und Arbeitsintegrationsprogram­
men erledigt. So besuchen die Männer  
diverse Deutschkurse und beginnen nach 
den Sommerferien eine Vorlehre. Der ver­
mehrte Austausch mit den Werkhofan­
gestellten hilft den Personen zudem, sich 
kulturell zu integrieren.

Es freut uns, dass dieses Projekt gut ange­
laufen ist und von allen beteiligten Ämtern 
sowie Personen getragen wird. Der mit 
Freude und Elan getätigten Arbeit durch die 
schutzsuchenden Personen drücken wir unsere 
Wertschätzung aus. Es ist wichtig, dass un­
sere heimischen Pflanzen geschützt werden.

ten ist ein entsprechender Gebäudeschutz 
notwendig. Rot bedeutet eine erhebliche 
Gefährdung, ein Bauverbot in diesen Berei­
chen ist die Folge.

Der Rofisbach wird als murgangfähiges Ge­
wässer eingestuft. Bei einem 300-jährlichen 
Ereignis würden Teile des Murgangs die 
Sperrenetappen und den Sammler über­
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Kinderbetreuung Grabs-Gams-Sennwald 
 
Inserat ab 2021, Gemeindeblatt Sennwald, jede Ausgabe 
 
 
 

Kindertagesstätten und Schülerhort 
 

Wir betreuen 
• professionell und zuverlässig 
• mit Sorgfalt und Freude 
• respektvoll und achtsam 

Wir geben 
• Zuwendung und Zeit 
• Freiraum für Spiel und Bewegung 
• Ideen und Impulse für Aktivitäten 

Wir bieten 
• individuelle Eingewöhnung 
• verschiedene Betreuungseinheiten 
• einkommensabhängige Tarife 

 

Wir beraten Sie gerne 
081 740 65 50 Leiterin Betreuung S. Durmisi 
081 740 66 49 Geschäftsleiterin R. Zäch 
 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 
 
 

winden und entsprechende Schäden im 
Siedlungsgebiet anrichten. Um dies zu ver­
hindern, wird zum einen der Kiesfang ver­
tieft und zum anderen die Mauer um 2,0 m 
erhöht. Dadurch erhöht sich das Fassungs­
volumen von 6’800 m3 auf 9’700m3. Ein 
300-jährliches Murgangereignis würde im 
Siedlungsbereich nur noch wenig bis keine 
Schäden anrichten. Das Siedlungsgebiet 
weist nach Umsetzung der Massnahmen 
noch eine Restgefährdung bzw. eine geringe 
Gefährdung auf (gelb). Dies führt zu einer 

Aufhebung des Bauverbots sowie einer Er­
höhung der Sicherheit für die Bevölkerung 
im Einzugsgebiet.

Die Vergrösserung des Kiesfangs wurde im 
Juli abgeschlossen. Die Erhöhung der Mauer 
ist auf den Herbst geplant.
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Zertifikatsübergabe Schwatzspatz
Im Schwatzspatz treffen sich Kinder im 
Vorkindergartenalter zusammen mit ihren 
Mamis und/oder Papis jeweils an einem 
Nachmittag in der Woche. Zusammen ler­
nen sie auf spielerische Art den Umgang 
mit anderen Kindern. Für die Eltern ergibt 
sich die Möglichkeit, sich auszutauschen 
und sich zu vernetzen. Der Schwatzspatz 
startet jeweils nach den Sommerferien 
und dauert ein Schuljahr. Das Sozialamt 
der Gemeinde Sennwald und die Schulver­

Gruppe Haag

Gruppe Sennwald

waltung bedanken sich herzlich bei den 
Leiterinnen der beiden Frühförderungs­
gruppen in Sennwald und Haag. Ohne ih­
ren wertvollen Einsatz wäre ein reibungs­
loser Ablauf nicht garantiert. Am 5. bzw. 
6.7.2021 wurden die Zertifikate durch die 
Schulpräsidentin Laila Roduner an die Kin­
der übergeben. Die teilnehmenden Kinder 
und Eltern dürfen auf ein spannendes Jahr 
mit vielen neuen Erfahrungen und span­
nenden Begegnungen zurückblicken.
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Kinderbetreuung Grabs-Gams-Sennwald 
Gratulations-Inserat 2021, Gemeindeblatt Sennwald, Ausgabe September2021 
 
 

Nina, Melanie, Lara und Lea: Fachfrau Betreuung „Kinder“ 
Livia: Praktikerin Hauswirtschaft 

 

Alles Gute für die Zukunft und viel Freude im Beruf 
wünschen Vorstand, Leitung und Team  

www.kinderbetreuung-ggs.ch  

Herzliche 
Gratulation  

zum erfolgreichen 
Abschluss 

per Juli 2021 



8 | Sennwald aktuell | Übriges

Info aus dem Gewerbe

Unser Immunsystem ist Teil unserer kör­
pereigenen Abwehrkräfte. Das Immunsys­
tem bekämpft Viren, Bakterien und Pilze, 
mit denen wir täglich in Kontakt kommen. 
Als Naturheilpraktikerin ist es mir ein wich­
tiges Anliegen, diese angeborenen Abwehr­
kräfte nachhaltig zu stärken, um möglichst 
lange gesund zu sein und zu bleiben.

Dazu gehört, den Menschen ganzheitlich zu 
erfassen. In der Naturheilkunde gibt es kei­
ne vorgefertigten Lösungen, sondern es 
wird für jeden Menschen ein individuell auf 
ihn abgestimmtes Behandlungskonzept er­
arbeitet. Entsprechend der Reaktion jeder 
Person auf die Behandlung wird das Kon­
zept angepasst und verfeinert. Dabei ist 
das Ziel, die Ursache der Beschwerden zu 
ermitteln, damit diese nicht nach einiger 
Zeit zurückkehren, sondern nachhaltig ge­
heilt werden können. 

Folgende Behandlungsmethoden 
werden angeboten:
•	 Ausleitverfahren zur Aktivierung 
	 des Stoffwechsels
•	 Europäische Pflanzenheilkunde zur 
	 Regulation des Körpers
•	 Ernährungstherapie zur Reduktion 
	 von Bauchfett
•	 Fussreflexzonenmassage zur Unterstüt-
	 zung der Selbstheilungskräfte
•	 Homöopathie zur tiefgreifenden 
	 Behandlung von Beschwerden
Durch das Finden der Ursachen für die Be­
schwerden kann jeder Mensch erkennen, 
was er selbst zur Erhaltung seiner Gesund­
heit beitragen kann. 

Unter www.naturheilpraxis-sennwald.ch 
finden Sie weitere Informationen.

Ohne Gesundheit ist alles nichts – will heissen, unsere Gesundheit ist ein zentraler Aspekt 
unserer Lebensqualität.

Ursina Schmid, dipl. Naturheilpraktikerin TEN
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Mehrweg – der Umwelt zuliebe
Aus Sax kommen die umweltfreundlichen Trinkbecher von Frehner Kunststoffe

Die Firma Frehner Kunststoffe aus Sax ent­
wirft Trinkbecher und lässt diese gleich 
auch herstellen. Durch ihre Langlebigkeit 
sind diese viele Male wiederverwendbar 
und schonen somit die Umwelt und auch 
den Geldbeutel.

Nicht allein der Umwelt-, sondern auch der 
Sicherheitsgedanke steht bei Mehrweg­
bechern und -«Gläsern» im Vordergrund. 
Durch das robuste Material der Becher und 
«Gläser» werden Glasscherben und damit 
auch die Gefahr von Verletzungen verhindert.

Die Mehrwegbecher und –«Gläser» sehen 
aus wie Glas, liegen gut in der Hand, isolie­
ren Wärme und Kälte erheblich besser als 
Glas und sind spülmaschinenfest. Das ge­
samte Sortiment ist Bisphenol-A und -DEHP 
frei. Durch diverse Zertifikate wurden die 
Produkte vom Umweltschutzamt Kanton 
St. Gallen anerkannt.

Bleibender Eindruck durch Aufdruck 
bereits ab 50 Stk. in max. 4 Farben
Die Einsatzmöglichkeiten sind vielseitig. Ob 

Schulen, Kindergärten, Alters- und Pflege­
heime, Behindertenwerkstätten, Spitäler, 
Veranstalter, Vereine, Wellness- und Spa-
Anlagen sowie auch Caterer, alle setzen auf  
«scherbenfrei» und Umweltfreundlichkeit.

Ganz in der Nähe befinden sich die sehr 
bekannte Tamina-Therme und das Mineral­
bad St. Margrethen, in welchen im Innen- 
wie im Aussenbereich ein grosser Teil 
Mehrweg seit Jahren eingesetzt wird. Ein 
Besuch, um die Produkte im Einsatz ken­
nenzulernen, lohnt sich bestimmt.

Frehner Kunststoffe leistet seit bald 15 Jah­
ren (Jubiläum Ende August) Überzeugungs­
arbeit mit entsprechendem Kundenservice. 
Nach terminlicher Absprache können die 
Produkte in Sax gerne persönlich kennen­
gelernt werden.

Frehner Kunststoffe
Gaditsch 4
CH-9468 Sax
Tel. 081 740 41 67

E-Mail: info@frehner-kunststoffe.ch
Website mit Shop: www.frehner-kunststoffe.ch

Generalvertretung für die Firma Schorm in 
der Schweiz und im Fürstentum Liechtenstein
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Elektrizitätswerk Sennwald – kompetent und persönlich
Wir freuen uns!
Treten Sie in das neu umgebaute Elektro­
fachgeschäft des Elektrizitätswerks Senn­
wald ein und lassen Sie sich überraschen.

Das Team des EW Sennwald gibt sein Bes­
tes, damit Sie sich wohlfühlen und gut auf­
gehoben sind. Aktuelle und saisonale An­
gebote, kompetente Beratung sowie eine 
fachgerechte Installation sind garantiert. 
In unserem Sound & Vision Corner finden 
Sie Fernseher mit bester Bildqualität und 
Radiogeräte mit der neuesten Technologie.

Zählen Sie auch auf die Servicedienstleis­
tungen des EW Sennwald, sie sind in Ihrer 
Nähe und auch im Notfall mit dem 24-h 
Telefon- & Pikettdienst an 365 Tagen er­
reichbar. Das EW Sennwald und Sound & 
Vision Team freut sich auf Ihren Besuch in 
unserem Elektrofachgeschäft! 

Erneuerbar und klimafreundlich!
Mit unserem eigenen Wasserkraftwerk 
Strick leistet das EW Sennwald einen Bei­
trag an die ökologische Stromversorgung. 
Diese Energie dient der Stromversorgung 

Sennwald, Salez, Lienz und Plona. Das 
Kraftwerk wird von verschiedenen Bach­
quellen und Wildbächen gespiesen. Haben 
Sie Interesse an einer Führung? Für Schu­
len, Firmen oder Vereine führen wir gerne 
eine Besichtigung durch.

Starte deine berufliche Zukunft bei uns!
Eine spannende, abwechslungsreiche und 
zukunftsorientierte Ausbildung kannst du 
bei uns im EW Sennwald absolvieren. 

Wir bieten Lehrstellen für die 3-jährige Leh­
re als Montage-Elektriker/in EFZ, 4-jährige 
Lehre als Elektroinstallateur/in EFZ und für 
die 3-jährige Lehre als Kauffrau/-mann an. 
Die aktuellen Ausbildungsmöglichkeiten sind 
bei uns auf der Homepage ersichtlich. 

Gerne stellen wir dir bei deiner Schnupper­
lehre unseren Betrieb und die Berufe vor! 
Kontaktiere uns per Telefon oder per E-Mail, 
wir freuen uns!

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.ewsennwald.ch und www.sv-corner.ch

www.ewsennwald.ch
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Raiffeisen GIV-Gutschein

Die Raiffeisenbank Sennwald belohnt ei-
nen Teil ihrer Mitglieder und unterstützt 
das lokale Gewerbe
Die Raiffeisenbank Sennwald beschenkt 
rund 800 ihrer 2500 Mitglieder mit einem 
20-Franken-Gutschein des Gewerbe- und 
Industrievereins Sennwald.

Zum zweiten Mal in Folge konnte die Raiffei­
senbank Sennwald aufgrund der Pandemie 
keine physische Generalversammlung (GV) 
durchführen. Normalerweise findet diese je­
weils im März in der Mehrzweckhalle Senn­
wald statt und es gibt für die Teilnehmer 
Abendessen und Unterhaltungsprogramm.

Die Mitglieder wurden stattdessen per Post 
aufgefordert, sich zu den Traktanden zu 
äussern. Wer die Stimmzettel ausgefüllt 
und eingeschickt hat, wird nun belohnt.

Rund 16'000 Franken fliessen ins 
lokale Gewerbe
Thomas Wohlwend, Stv. Vorsitzender der 
Bankleitung der Raiffeisenbank Sennwald, 
erklärt: «Durch die GV unterstützen wir je­
weils punktuell regionale Unternehmen wie 
Metzger, Bäcker oder Getränkelieferanten. 
Weil wir erneut keine GV durchführen konn­
ten, haben wir entschieden, denjenigen, die 
sich an der Abstimmung beteiligen, etwas 

zurückzugeben. Damit können sie das regi­
onale Gewerbe etwas unterstützen.»
Rund 800 der 2'500 Mitglieder nahmen an 
der schriftlichen Abstimmung teil und  
dürfen nun am Schalter der Raiffeisenbank 
einen 20-Franken-Gutschein des Gewerbe- 
und Industrievereins (GIV) Sennwald ab- 
holen. «Unser Ziel ist es, damit das lokale 
Gewerbe in dieser schwierigen Zeit etwas 
zu unterstützen», sagt Wohlwend.

Die Bank wolle nicht mehr Gewinn machen, 
weil sie keine GV durchführen konnte, son­
dern das Geld, das dafür jeweils investiert 
wurde, auf diese Weise zurückgeben. Zur 
physischen GV kamen meist rund 300 Mit­
glieder. Von der Gutschein-Aktion können 
nun mehr als doppelt so viele profitieren.

Kein Unternehmen wird bevorzugt 
und keines benachteiligt
«Wir vom GIV finden diese Aktion super. Wir 
leben alle hier, viele arbeiten auch hier», so 
der GIV-Präsident Reto Walter. Rund 16'000 
Franken fliessen durch die Aktion der Raiff­
eisenbank ins lokale Gewerbe.

«Durch das Verschenken dieser Gutscheine 
wird nicht ein Unternehmen bevorzugt und 
ein anderes benachteiligt, sondern der Be­
schenkte kann selber auswählen, wo er den 
Gutschein einlösen möchte», sagt Reto Walter.

Ein Viertel der Gutscheine wurde 
bereits abgeholt
Der GIV Sennwald hat diese Gutscheine erst 
im vergangenen Jahr eingeführt. Sie kön­
nen bei fast allen Mitgliedern eingelöst wer­
den. Seit der Einführung der Gutscheine 
konnten damit schon über 30'000 Franken 
umgesetzt werden, sagt der Präsident.

«Dieses Geld bleibt in der Gemeinde, beim 
heimischen Gewerbe. So schliesst sich der 
Kreis.» Gekauft werden können die Gut­
scheine am Schalter der Raiffeisenbank 
oder bei Vorstandsmitgliedern des GIV.

Thomas Wohlwend (links) von der Raiffeisenbank 
Sennwald und Reto Walter, Präsident des Gewerbe- 
und Industrievereins Sennwald
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DRINGEND GESUCHT!

Für unseren Mahlzeitendienst  
suchen wir dringend weitere

HELFERINNEN UND HELFER.

Ihre Einsatzzeiten sind:

Montag bis Freitag
10.45 Uhr bis ca. 11.45 Uhr

(es sind auch nur einzelne Tage möglich)

Sie holen die vorbereiteten Mittagessen im Altersheim 
Forstegg ab und verteilen sie an unsere «Klienten».

Als Entschädigung erhalten Sie eine  
Kilometerentschädigung von 70 Rp. / km.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Ihre Spitex Sennwald

081 757 19 44

Sennwald
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Neues aus dem Ausbildungsbetrieb Forstegg
Prüfungserfolg
Wir gratulieren Stojanka Jaksic und Jovana 
Kovacevic zur bestandenen LAP Fachfrau 
Gesundheit EFZ.

Am 8. Juli feierten wir mit einem feinen Apéro 
aus der Forsteggküche den Prüfungserfolg.

Jovana Kovacevic hat die dreijährige Grund­
ausbildung zur Fachfrau Gesundheit EFZ 
mit einem guten Notendurchschnitt be­
standen. Stojanka Jaksic hat die berufs­
begleitende Grundausbildung Fachfrau Ge­
sundheit EFZ nach Artikel 32 ebenfalls mit 
gutem Notendurchschnitt bestanden.

Die Ausbildung nach Artikel 32 ermöglicht 
erfahrenen Pflegeassistentinnen, berufs­
begleitend das eidgenössische Fähigkeits­
zeugnis zu erlangen.

Stojanka Jaksic ist die erste Pflegefachfrau, 
die bei uns auf diesem Wege die Ausbildung 
gemacht hat. Dies bedeutet, dass man im 
Erwachsenenalter nochmals in eine Grund­

ausbildung einsteigt und mit viel Eigenver­
antwortung, nebst dem Berufsalltag, die 
Prüfungen ablegt. Unsere Ausbildungsver­
antwortliche Petra Kofler bietet allen unseren 
Lernenden professionelle Unterstützung. 

Generell freut es uns, dass wir ins Schuljahr 
2021/22 mit folgenden Lernenden starten 
konnten:

•	 Bojana Cenic, 1. Ausbildungsjahr 
	 Fachfrau Gesundheit
•	 Jana Innfeld, 1. Ausbildungsjahr Fach-
	 frau Gesundheit, verkürzte Ausbildung
•	 Petronella Bongarzone, 1 Jahr 
	 Allgemeinbildung, dann 2 Jahre 
	 zur Fachfrau Gesundheit Artikel 32
•	 Beata Krawczyk, 1 Jahr Allgemein-
	 bildung, dann 2 Jahre zur Fachfrau 
	 Gesundheit Artikel 32
•	 Amine Bilir, 2. Ausbildungsjahr 
	 Fachfrau Gesundheit
•	 Patrick Nzalala, 1. Ausbildungsjahr 
	 Koch EBA
•	 Nikita Casanova, 1. Ausbildungsjahr
	 Fachfrau Hauswirtschaft
•	 Iveta Bicker, 1. Ausbildungsjahr 
	 Fachfrau Hauswirtschaft Artikel 32
•	 Zusätzlich starten Anna Good und Jennifer 
	 Lochmatter, Praktikantinnen Pflege. Sie 

besuchen einen Tag pro Woche die Vor­
lehre in Buchs. Beide haben bei guter 
Eignung im 2022 Aussicht auf eine Lehr­
stelle Fachfrau Gesundheit.

Wir sind stolz, Ausbildungsbetrieb zu sein 
und damit Wesentliches dazu beizutragen, 
nachhaltig Berufsleute zu fördern sowie  
für junge Menschen Ausbildungsplätze zu 
schaffen. Gerade in der Pflege werden wir 
in Zukunft sehr auf gute Berufsleute ange­
wiesen sein. Wir sind uns bewusst, dass 
dies eine grosse Aufgabe ist und entspre­
chende Rahmenbedingungen braucht. Genau 
das spornt uns zusätzlich an, in unsere 
Qualität zu investieren und für die Bewoh­
nenden unser Bestes zu tun.
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Herzlich willkommen 
im Altersheim Forstegg!

Tag der offenen Tür
Samstag, 18. September 2021

Nähere Informationen finden Sie spätestens
ab dem 10. September 2021 auf unserer 
Homepage www.forstegg.ch

Mitglied für die Altersheimkommission gesucht!
Die Politische Gemeinde Sennwald sucht aufgrund eines Rücktritts per sofort ein neues Mit­
glied für die Altersheimkommission Sennwald. Die Kommission ist in Ressorts organisiert. 
Frei geworden ist das Ressort «Hauswirtschaft & Hotellerie».

Sie haben Interesse, sich an der Weiterentwicklung des Altersheims Forstegg zu beteiligen, 
und verfügen vorzugsweise über einen Bezug zum offenen Ressort bzw. interessieren sich 
dafür. Die Altersheimkommission trifft sich zu ca. 6 Sitzungen pro Jahr.

Interessierte können sich mit dem Bewerbungsformular «Mitglied der Altersheimkommis­
sion», welches auf unserer Homepage publiziert ist, bewerben. 

Bei Fragen zum Altersheim oder zur Altersheimkommission steht Ihnen der Gemeindeprä­
sident Bertrand Hug, 058 228 28 28 oder bertrand.hug@sennwald.ch, gerne zur Verfügung.

Wir bitten Sie, Ihre Bewerbung bis spätestens Montag, 20. September 2021 an
Gemeinderatskanzlei, Petra Graf, Spengelgass 10, 9467 Frümsen oder an
petra.graf@sennwald.ch einzureichen.
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«slowUp yourself!» bis Ende Oktober

Aufgrund der Covid-19-Pandemie musste 
der slowUp Werdenberg-Liechtenstein vom 
Mai abgesagt werden. Dennoch laden die 
Organisatoren und Partner ein, mit dem 
alternativen Angebot «slowUp yourself!» 
die slowUp-Gemeinden beidseits des Rheins 
aktiv zu entdecken. Für einmal nicht ge­
meinsam – sondern individuell und nach 
persönlichen Vorlieben.

Der «slowUp yourself!» Werdenberg-Liech­
tenstein führt im Rheintal zwischen dem 
Alpstein, der Alvierkette sowie den Liech­
tensteiner Bergen durch ein Wander-, 
Lauf-, Fahrrad-, Bike- und Skateparadies. 
Die Ausgabe 2021 nutzt und verbindet be­
stehende Strecken der Velo- und Skating­
land-Routen und bietet eine familien­
freundliche, 34 Kilometer lange Runde 
durch die Trägergemeinden – teils auf Ori­
ginal-Abschnitten, teils auf peripheren We­
gen. Aber immer mit der Möglichkeit ver­
sehen, einen Abstecher in Dörfer, Zentren 
oder zu Badis, Schlössern, Parks und wei­
teren Freizeitangeboten zu machen. 

Mitmachen und gewinnen
Ein slowUp steht für Bewegung und Spass, 
so auch bei der Alternativ-Ausgabe. Teil­
nehmende, die auf der slowUp-Strecke 
2021 unterwegs sind und bis Ende Oktober 
sämtliche Checkpoints besucht sowie in 
der Web-App bestätigt haben, nehmen 
automatisch an der Verlosung von attrak­
tiven Preisen teil. Zu gewinnen gibt es 
Ghost-Mountainbikes von SportXX, Migros-
Geschenkkarten, Tagesausflüge mit der 
ganzen Familie ins Verkehrshaus oder Velo­
plus-Gutscheine von der Suva, slowUp-
Weekends sowie weitere attraktive Preise. 

Alle Informationen zur Teilnahme am  
«slowUp yourself!» Werdenberg-Liechten­
stein unter: www.slowUp.ch/yourself. Der 
15.  slowUp Werdenberg-Liechtenstein auf 
der Originalstrecke findet voraussichtlich 
am 1. Mai 2022 statt.

Medienmitteilung / 11. Februar 2021 

------------------------------------------------- 

    
 
   

CCOOVVIIDD--1199  

sslloowwUUpp  ffiinnddeett  iimm  MMaaii  nniicchhtt  ssttaatttt  
  
AAuuffggrruunndd  ddeerr  CCoorroonnaappaannddeemmiiee  mmuussss  ddeerr    sslloowwUUpp  WWeerrddeennbbeerrgg--LLiieecchhtteennsstteeiinn  
vvoomm  22..  MMaaii  22002211  aabbggeessaaggtt  wweerrddeenn..  DDiiee  OOrrggaanniissaattoorreenn  bbeeddaauueerrnn,,  ddaassss  nnaacchh  
ddeerr  VVeerraannssttaallttuunngg  22002200  aauucchh  ddiieesseess  FFrrüühhjjaahhrr  ddeerr  eeiinnzziiggaarrttiiggee  SSoonnnnttaagg  nniicchhtt  
dduurrcchhggeeffüühhrrtt  wweerrddeenn  kkaannnn..  DDeerrzzeeiitt  wweerrddeenn  ggeemmeeiinnssaamm  mmiitt  sslloowwUUpp  SScchhwweeiizz  
ssoowwiiee  wweeiitteerreenn  sslloowwUUpp--RReeggiioonneenn  AAlltteerrnnaattiivveenn  ggeepprrüüfftt..      
  
Obwohl die aktuell vorgeschriebenen Massnahmen gegen die Ausbreitung des 
Coronavirus (COVID-19) seitens Bundesrat vorläufig bis 28. Februar 2021 gelten, 
sehen die Verantwortlichen in Absprache mit slowUp Schweiz sowie den 
Partnern davon ab, die Vorbereitungen für die 15. Veranstaltung vom  
2. Mai 2021 voranzutreiben. Vorausgegangen waren ein reger Austausch und 
diverse Abklärungen seit letztem Herbst.  
 
Ein slowUp steht für Bewegung und Begegnung – im Zentrum sind autofreie 
Hauptstrassen sowie bunte Festplätze mit Verpflegung, Attraktionen, Spiel und 
Spass. Laut dem geforderten und erarbeiteten Schutzkonzept müssen 
grundsätzlich Ansammlungen und Kontakte von Menschen reduziert werden. 
Dies bedeutet einen erheblichen Mehraufwand in Form von Schutzpersonal und 
-material, grösseren Plätzen mit Abgrenzungen sowie Publikumsführung. 
Hiermit wird die ungezwungene Stimmung der Veranstaltung eingeschränkt.  
 
BBrreeiitt  aabbggeessttüüttzztteerr  EEnnttsscchheeiidd  
  
Seit Dezember 2020 diskutierte der slowUp-Lenkungsausschuss mit allen lokalen 
Organisationskomitees, Streckenchefs und Blaulichtorganisationen die 
Umsetzung und mögliche Auswirkungen des Schutzkonzepts auf die 
Werdenberger-Liechtensteiner Veranstaltung. Die Empfehlung zuhanden der 
Trägergemeinden lautete Mitte Januar, auf die Durchführung vom 2. Mai zu 
verzichten. Die Werdenberger Präsidenten und die Liechtensteiner Vorsteher/in 
folgten gemäss Beschlüssen diesem Antrag. 
 
Die Organisation eines Grossanlasses im Frühjahr gestaltet sich schwierig. 
Momentan sind keine verbindlichen Aussagen absehbar, ab wann und in 
welchem Ausmass Lockerungen beidseits des Rheins möglich sind. Zur 
Entscheidungsfindung trug ebenso ein Austausch der ersten sechs slowUp-
Veranstalter bei. Laut Rückmeldungen aus den OKs wird voraussichtlich kein 
slowUp bis Juni stattfinden können.  
 
Derzeit werden gemeinsam alternative slowUp-Angebote geprüft, eine mögliche 
Verschiebung auf allenfalls Oktober 2021 wird ebenso diskutiert.  
 
Aktuelle Informationen sind unter www.slowUp.ch zu finden. 
 
   
------------------------------------------------------- 

slowUp WFL – 2360 Zeichen, rlf 
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St. Gallen Appenzell 

Sozialberatung 
 Wer wird beraten? 

• Kinder und Erwachsene bis zum AHV-Alter 
• Personen mit körperlicher, kognitiver und/oder psychischer Beeinträchtigung 

sowie Langzeiterkrankte 
• Kranke oder Verunfallte, denen eine dauerhafte Behinderung droht 
• Angehörige 

 Was ist unser Angebot? 

 Wir beraten Sie bei:  
• Sozialversicherungsfragen 
• Budget- und Finanzierungsthemen 
• Alltagsbewältigung 
• Wohnen 
• Arbeit und Beschäftigung 
• Mobiliät 
• persönliche Beziehungen  
• Freizeit 
• Patientenverfügung und Vorsorgeauftrag 

 
 Fachkompetent 
 Ein Fachteam ist für Sie da. Wir kennen das regionale Dienstleistungsangebot 
 und sind gut vernetzt mit anderen Fachstellen, Institutionen und Ämtern.  
 
 Kostenlos, vertraulich 
 Die Beratung ist kostenlos, freiwillig und vertraulich. Die Mitarbeitenden der  
 Pro Infrimis unterstehen der Schweigepflicht. 
 
 In Ihrer Nähe 

Einwohnerinnen und Einwohner der Regionen Sarganserland, Werdenberg und 
Rheintal werden nach telefonischer Vereinbarung auf der Beratungsstelle Sargans 
oder auf der Aussenstelle Altstätten beraten.  

 

Pro Infirmis   Pro Infirmis 
Beratungsstelle Sargans   Aussenstelle Altstätten 
Neue Wangserstrasse 7   Bildstrasse 5 
7320 Sargans   9450 Altstätten 
Tel. 058 775 19 40    Tel. 058 775 19 40 
sargans@proinfirmis.ch   sargans@proinfirmis.ch 
www.proinfirmis.ch   PC-Konto 90-13745-0 
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ROKJ fördert Kinder und Jugendliche 
Kinder, die in wirtschaftlich schwierigen 
Verhältnissen leben, gibt es auch in Buchs. 
Um sie zu fördern und zu unterstützen, ha­
ben Rotarier einen Verein gegründet: «Rotary 
und Inner-Wheel für Kinder und Jugendli­
che» (ROKJ Rheintal-Liechtenstein). Das 
Gute dabei: Jeder kann einen Antrag stellen. 

Dass es Kinder und Jugendliche aus sozial 
und wirtschaftlich benachteiligten Familien 
im Leben schwerer haben, ist eine Tatsa­
che. Die Gelegenheit, ein Musikinstrument 
zu lernen oder im Verein Fussball zu spie­
len, hat nicht jedes Kind. Für die betroffe­
nen Kinder kann das gesundheitliche, so­
ziale und berufliche Nachteile bedeuten. 
«Unser Verein möchte jedem Kind die 
Chance bieten, seine Träume zu verwirkli­
chen und sein Talent zu entdecken», sagt 
ROKJ-Präsident René Zweidler. 

Wie unterstützt ROKJ?
Der gemeinnützige Verein ROKJ Rheintal- 
Liechtenstein hat es sich zur Aufgabe ge­
macht, benachteiligte Kinder und Jugend­
liche (bis 18 Jahre) in der Region 
Werdenberg, Rheintal und Liechtenstein  
zu unterstützen. ROKJ will nicht nur die  

aktuelle Not lindern, sondern eine langfris­
tige Wirkung erzielen, indem die Kinder 
und Jugendlichen durch Aktivitäten nach 
ihren persönlichen Interessen positiv in die 
Gesellschaft integriert werden. Sie sollen 
die Möglichkeit haben, ihr persönliches 
Potenzial zu entfalten und ihre Talente zu 
entwickeln, gerade wenn die Familien das 
nicht leisten können. ROKJ unterstützt in 
den Bereichen Schule, Musik, Sport, Lager, 
Mobilität, Gesundheit und Betreuung. 

Erfreulicherweise konnte ROKJ im Jahr 
2020 bereits mehr als 33 Kinder fördern. 
Mit der Coronapandemie ist die Nachfrage 
nach Unterstützung deutlich gestiegen: 
«Vom Laptop bis zur Reittherapie, Spiel­
gruppen- oder Zoobesuch, einem Velo oder 
Fussballschuhen, Mathe-Coaching und ei­
nem Jugendzimmer war vieles dabei», 
sagt Zweidler. Potenzial wäre aber vorhan­
den, um noch mehr Kinder und Jugend­
liche zu fördern. «Wir möchten die Hemm­
schwelle abbauen, sich an uns zu wenden 
und einen Antrag auf Unterstützung zu 
stellen», so René Zweidler. 

Ursula Wegstein

Antrag auf Unterstützung
Jeder kann einen Antrag stellen. Wichtig ist, den Antrag vor allfälligen Anschaffun­
gen zu stellen. Rückwirkende Anträge werden nicht unterstützt. Antrag und Infos 
siehe www.rokj.ch, Antrag stellen, PLZ wählen, Antrag ausfüllen. Beim Ausfüllen 
des Formulars ist ROKJ gerne behilflich. Anträge bitte per E-Mail oder schriftlich 
an: Ruedi Götz, Malanserstrasse 25B, 7307 Jenins, ruedi.goetz@nukon.ch

Spenden
Dank der ehrenamtlichen Arbeit aller Beteiligten kommt jede Spende zu 100 Prozent 
Kindern zugute. Finanzielle Beiträge können von den Steuern abgezogen werden. 
Vielen Dank für die Spende, nur so können wir unsere Aufgabe wahrnehmen.

Die Bankverbindung für ROKJ-Spenden: 

Bank Linth LLB AG, 7320 Sargans, ROKJ Rheintal-Liechtenstein, 9470 Buchs
Bankkonto: 5568.9038.2001, IBAN: CH56 0873 1556 8903 8200 1
Irène Lingg-Beck, Kassiererin, irene.lingg@powersurf.ch
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Kinderartikelbörse 
Schulhaus Haag 

 
Samstag, 30. Oktober 2021 

10 – 12 Uhr 
 

 
 
 
 

 
mit Kaffeestube 

 
Tischmiete 

CHF 15.00 / Tisch 
 

Tischreservation 
carla.steiner@rsnweb.ch 

 
Wir freuen uns auf deinen Besuch! 
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FOG Sennwald
Veranstaltung

18. September 2021: Tag der offenen Tür FOG Sennwald
Ortsgemeinde Frümsen und Forstgemeinschaft Sennwald

–	 Besichtigung Umbau und Neubau Forstwerkhof Obergrüt in Frümsen
–	 Präsentation Dienstleistungen und Produkte Forstgemeinschaft Sennwald

Datum: 	 Samstag, 18. September 2021
Zeit: 	 11.00 bis 16.00
Ort: 	 Forstgemeinschaft Sennwald, Obergrüt 1, 9467 Frümsen
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Programm 2021 / 2. Halbjahr

Dienstag, 21. September 2021
Vom Toggenburger Alpsegen zum Klanghaus am Schwendisee
Peter Roth, Musiker und Komponist

Dienstag, 05. Oktober 2021
Deutschschweizer Literatur zwischen Mundart und Hochsprache: 
Von Jeremias Gotthelf bis Pedro Lenz
PD Dr. Stefanie Leuenberger, ETH Zürich

Dienstag, 19. Oktober 2021
Antibiotikaresistenz –   ibt es einen Weg zurück?
PD Dr. Andreas Kronenberg, Uni Bern

Dienstag, 09. November 2021
Ist das Geldwesen aus den Fugen?
Prof. Dr. Urs Birchler, em. Prof. Banking, Uni Zürich

Dienstag, 23. November 2021
Soziale und gesundheitliche Ungleichheit in der Schweiz
PD Dr. Oliver Hämmig, Uni Zürich

Dienstag, 14. Dezember 2021
Heiterkeit als Eigenschaft: Einblicke in die Positive Psychologie
Fiorina Giuliani, Uni Zürich

Schulhausstrasse 20, 9470 Buchs
www.seniorenforum-werdenberg.ch
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Hohe Geburtstage, wir gratulieren herzlich

01.09.1936
Graf Hans
Äugstisriet 8

02.09.1944
Sabathy Urs
Ochsenhag 10

03.09.1946
Rüegg Rolf
Bodenagger 1

06.09.1944
Renner-Mettler Verena
Gass 8

17.09.1930
Wohlwend-Göldi Elisabetha
Altersheim Forstegg 1

17.09.1936
Frei-Bernegger Bertha
Altersheim Forstegg 1

22.09.1945
Grande José
Quellpark 3

01.10.1925
Angst Jakob
Altersheim Forstegg 1

10.10.1938
Hermann Hans
Dornen 20

10.10.1945
Inhelder Nelli
Sägengass 3

14.10.1940
Kleiner-Inhelder Anna
Strick 26

19.10.1928
Werder Ernst
Hauptstr. 2

21.10.1943
Niederhauser-Schär Doris
Bifig 11

23.10.1932
Eberle Johann
Erlenweg 1

24.10.1935
Kaufmann-Kobler Irma
Altersheim Forstegg 1

28.10.1924
Eschbach-Schindler Alice
Altersheim Forstegg 1

29.10.1938
Kollegger-Wohlwend Elisabeth
Dornen 17

02.09.1946
Sutter Armin
Rheinweg 2

12.09.1944
Sonderegger Peter
Ringweg 6

13.09.1930
Brühwiler-Luttenberger Hedwig
Warostrasse 1

21.09.1941
Aebi-Bernegger Sonia
Blumenweg 2

21.09.1945
Forster Huldreich
Hechtstr. 26

21.09.1946
Walser Maurizio
Buchserstrasse 3

14.10.1944
Heule-Hutter Elsbeth
Giessenstrasse 18

14.10.1942
Heule Herbert
Giessenstrasse 18

20.10.1943
Reich Walter
Hechtstrasse 5

24.10.1945
Kühler Anna Maria
Giessenstrasse 21

Sennwald

Haag
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01.09.1934
Braîchet-Saxer Hedwig
Oberholz 2

01.09.1937
Kobler-Schaad Beatrice
Lochweg 5

15.09.1943
Beusch Christian
Martinsguet 4

24.09.1946
Hardegger Franz
Haagerstrasse 14

16.10.1937
Schlegel Ulrich
Altersheim Sennwald

30.10.1934
Clavadetscher-Tarnutzer
Margreth
Frümsnerstrasse 1

30.10.1944
Grabher Gerd
Hinderstüdli 5

30.10.1936
Lenherr-Rüdlinger Lina
Hinderstüdli 1

31.10.1938
Leitner-Schuster Maria
Schlossfeldstrasse 3

Salez

06.09.1945
Grossklaus Karsten
Wis 18

08.09.1943
Tinner Helena
Brand 1

10.09.1946
Keller-Müller Ernst
Burgberg 15

10.09.1934
Tinner Johannes
Brüel 2

15.09.1928
Bachmann Theodor
Kirchgass 7

29.09.1945
Heeb Margaretha
Rofisbach 21

09.10.1931
Hagmann Fritz
Bünt 1

20.10.1937
Fluri-Kobler Elsbeth
Cholplatz 3

24.10.1939
Heeb Hans
Bünt 2

07.09.1933 
Rüdisühli Hans
Aspe 1

13.09.1938
Fischer Helmut
Schnaren 31

22.09.1946
Grob Adolf
Büsmig 12

23.09.1940
Wörner Horst
Büsmig 5

26.09.1946
Cimini Carmela
Schnaren 31

05.10.1941
Boll-Tiemann Hannelore
Madweg 1

09.10.1938
Signer-Loher Alice
Käserei 1

13.10.1943
Ammann Katharina
Holengass 22

20.10.1945
Gerber Markus
Spengelgass 10

26.10.1940
Suhner-Düsel Rosmarie
Wegwiser 2

29.10.1942
Zimmermann Ernst
Schnaren 26

Sax

Frümsen
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«Sennwald aktuell» soll eine zusätzliche Information 
nebst den Ratsverhandlungen im W&O und den News 
auf der Homepage sein.

Darin sollen auch die übrigen Behörden wie Kirch-, 
Orts- und Schulgemeinden Platz für ihre Informatio­
nen finden. Ebenfalls räumen wir den Dorfvereinen die 
Möglichkeit ein, auf ihre Tätigkeit oder spezielle An­
lässe hinzuweisen.
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